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617. Aus der Ags. Chr. E, XVII annis aus Beda, Hist. eccl. II, 20 (oder De 
adv. S. 375).

625. Aus Beda, Hist. eccl. V, 24; vgl. Ags. Chr. ABCEF, von denen F den­
selben Fehler begeht, das arcebiscope auch auf Paulinus statt auf Iustus allein 
zu beziehen.

627. Aus Beda, Hist. eccl. V, 24 und II, 14.
633. Aus Beda, Hist. eccl. II, 20; vgl. Ags. Chr. E.
634. Aus der Ags. Chr. E; vgl. Beda, Hist. eccl. III, 9; De adv. S. 375.
635. Aus der Ags. Chr. ABCE mit Ausnahme des Passus über Aidan. Beda, 

Hist. eccl. III, 3. 5 überliefert zwar das Datum seiner Ankunft nicht, schreibt 
ihm aber siebzehn Bischofsjahre zu (III, 26 und 17, wo andere Hss. XVI 
haben) und vermerkt seinen Tod unter dem Jahr 651 (V, 24); somit scheint 
635 als das Jahr der Mission Aidans und der Gründung des Bistums Lindis­
farne, das auch von Flor, und Simeon von Durham, Hist. Dunelm. eccl., praef. 
und I, 2 (S. 7, 19 f.) bestätigt wird, richtig zu sein (vgl. Plummer, Venera- 
bilis Baedae opera historica 2, 136), obgleich es vielleicht eher auf Berechnung 
als auf wirklicher Überlieferung beruhte.

637. Aus Marianus (= Beda, Chron. maior. S. 312, c. 542), aber zu 639.
639. Aus Marianus (zu 640) oder aus Beda, Chron. maior. S. 312, c. 545, 

die statt frater Heraclonae beide filius Heraclii haben, jedoch hat die Glas­
gower Hs. Bedas fol. 88v frater Heraclii und in der Durhamer Hs. von 
Marians Osterzyklus steht fol. 30 (zu 640): Constantinus frater eins imperavit 
m. VI.

640. Der erste Satz aus Marianus (zu 641) oder Beda, Chron. maior. S. 314, 
c. 556, der zweite Satz mit dem Jahr 640 aus Beda, Hist. eccl. III, 8 (vgl. 
Ags. Chr. EF).

642. Aus der Ags. Chr. E, wobei die Worte fram Pendan SuÖhymbrum 
(Penda der Southumbrier, d. h. Mercier) on Maserfeld die Vorlage für die 
letzten Worte des obigen Eintrags bildeten, jedoch steht die Notiz in der Hs. E 
irrtümlich unter 641. In der von dem Durhamer Annalisten benutzten Hs. 
stand noch das richtige Jahr 642 in Übereinstimmung mit Beda, Hist. eccl. V, 
24, Flor, und der Ags. Chr. A.

643. Aus einer anderen Abschrift der Ags. Chr. E. In der Hs. E steht der 
erste, auf Oswiu und Cenwalch bezügliche Teil des Eintrags unter 641 mit 
XXI wintra für Cenwalch, doch finden sich die Worte über Cenwalch in der 
Hs. A (und bei Flor.) unter 643 mit XXXI wint. Oswius XXIX Jahre sind 
ein Versehen für XXVIII (Beda, Hist. eccl. III, 14; Ags. Chr. E s. a. 641; 
Flor. s. a. 643; De adv. S. 375). Hrouet, das für Hrofeceastre oder Hroueceastre 
(Ags. Chr. F) steht, ist Rochester. Der Passus über Paulinus und Oswine findet 
sich auch in Hs. E der Ags. Chr. unter 643.

646. Aus der Ags. Chr. AF (BCE 645, Flor. 646).
649. Vgl. Eddius, Vita Wilfridi (ed. James Raine, The Historians of the 

Church of York and its Archbishops, vol. 1 [Rolls Series, 1879] c. 2); Beda, 
Hist. eccl. V, 19 ed. Plummer 1, 323).

651. Der erste Satz aus Beda, Hist. eccl. V, 24 oder aus der Ags. Chr. 
ABCE (in E jedoch zu 650). Über Cuthbert siehe Beda, Hist. eccl. IV, 27 
(nach seiner Vita Cuthberti prosaica c. 6, ed. Bertram Colgrave, Two 
Lives of Saint Cuthbert [1940] S. 172); Flor, und Simeon, Hist. Dunelm. 
eccl. I, 3 vermerken Cuthberts Eintritt in Melrose unter demselben Jahr 651.


